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Die Besucher konnten sich über die Wasserstands-
vorhersage, die Raumordnung auf See und die 
Genehmigung von Offshore-Windenergieanlagen 
ebenso informieren wie in die umfangreichen Be-
ständen der Bibliothek schauen, um nur einige 
Inhalte zu nennen. Die meisten Besucher waren 
sehr erstaunt über das breite Spektrum der BSH-
Aufgaben.
Seit nunmehr 20 Jahren gibt es das BSH mit 
seinen beiden Dienstsitzen in dieser Form. Es ent-
stand im Juli 1990 durch den Zusammenschluss 
des Deutschen Hydrographischen Instituts (DHI) 
mit dem Bundesamt für Schiffsvermessung. Durch 
die Wiedervereinigung kamen im Oktober we-
sentliche Teile des Seehydrographischen Dienstes, 
des Seefahrtsamtes und weiterer Dienststellen der 
DDR hinzu. Ich Laufe der Jahre etablierte sich eine 
Organisation mit den beiden gleichberechtigten 
Dienstsitzen in Hamburg und in Rostock. Während 
in Hamburg im wesentlichen die Schifffahrts- und 
meereskundlichen Aufgaben wahrgenommen 
werden, entwickelte sich Rostock zum Zentrum 
der Hydrographie.
Der Andrang beim Tag der offenen Tür war in der 
Tat groß und es waren sehr interessierte Besucher, 
die die verschiedenen Aufgaben des BSH näher 
kennenlernten.
In den Gebäuden des BSH und an Bord der 
»Atair« bzw. der »Deneb« wurde ihnen detailliert 
gezeigt, wie der Seegrund erfasst wird, wie See-
karten entstehen, wie Wracks geortet werden oder 
wie die Meeresumweltüberwachung funktioniert. 
BSH lud zum Tag der offenen Tür
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20 Jahre BSH. Aus diesem Anlass ließ sich das Bundesamt für Seeschifffahrt und Hy-
drographie (BSH) in die Karten schauen. Alle, die schon immer wissen wollten, welche 
Aufgaben die Behörde an der Warnow in Rostock und an den Landungsbrücken in 
Eine Meldung von Thomas Dehling
Hamburg hat, waren am 
4. September in Ham-
burg und am 9. Oktober 
in Rostock herzlich will-
kommen.
